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Bad Godesberg (ir). Das
Wetter hatte am vergangenen
Wochenende dann doch ein
Einsehen. Nach einem verhal-
tenen Start am Samstag fan-
den am Sonntag umso mehr
Besucher den Weg nach Bad
Godesberg, um das Treiben in
der Bad Godesber Innenstadt
und rund um die Godesburg
zu besuchen. ŒPlatz auf der
Gasse für die Hohen Herr-
schaften!• hieß es zur Eröff-
nung des mittelalterlichen
Marktes am Samstagvormit-
tag, als Oberbürgermeister
Jürgen Nimptsch,
Bezirksbürgermeisterin An-
nette Schwolen-Flümann, die
Organisatorin und Vorsitzende
des Vereins Bad Godesberg
Stadtmarketing e.V., Brigitte
Grüll, sowie Restaurant-Be-
treiberin Marion Hauck zur
Bühne schreiteten. Die Akteu-
re des mittelalterlichen Trei-
bens zeigten ihre gute Laune
und Spielfreude auch gleich
zu Beginn. Wer zu ihren Wor-
ten nicht Œinfernal jubelte•,
musste einzeln antreten und
eine ŒBad Godesberger Eksta-
se• vorführen. Seite 2 und 3

Mittelalter in Bad Godesberg
Zum Godesburg-Jubiläum unternahmen unzählige Gäste eine Zeitreise von der Neuzeit ins Mittelalter

�„ Mit Harfenklängen wurde vor den Augen von Bonns Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch (4. von rechts), der Bad Godesberger
Bezirksbügermeisterin Annette Schwolen-Flümann (2. von rechts) sowie Brigitte Grüll vom Stadtmarketing Bad Godesberg e.V. (5.
von rechts) das Jubiläumsfest Œ800 Jahre Godesburg• eröffnet. Mehr Fotos unter www.blickpunkt-godesberg.de FOTO: AS

Bad Godesberg feierte
800 Jahre Godesburg
Mittelalter und Neuzeit wurden in der Innenstadt vereint

Bad Godesberg (ir). Großer
Bahnhof für die Godesburg:
Mit einem Mittelalterfest, ei-
nem Burgball, einem verkaufs-
offenen Sonntag, den Godes-
berger Autotagen und vielen
weiteren Aktionen feierte der
Stadtbezirk Bad Godesberg 
am Wochenende das 800-
jährige Bestehen seines Wahr-
zeichens. Nachdem am Sams-
tagvormittag Oberbürgermeis-
ter Jürgen Nimptsch, Bezirks-
bürgermeisterin Annette
Schwolen-Flümann, die Orga-
nisatorin und Vorsitzende des
Vereins Bad Godesberg Stadt-
marketing e.V., Brigitte Grüll,
sowie Restaurant-Betreiberin
Marion Hauck den mittelalter-
lichen Markt eröffnet  hatten,
begann das bunte Treiben 

Jürgen Nimptsch fand die
Eröffnung und das Treiben Œal-
les sehr angemessen• und
schlug vor, bei einer Œsicher-
lich irgendwann mal eintreten-
den Sanierung des jetzigen
städtischen Bad Godesberger
Amtssitzes diesen interims-
weise auf die Godesburg zu
verlegen•. Denn die Godes-
burg sei schließlich ein Wahr-
zeichen nicht nur von Bad Go-
desberg, sondern der ganzen
Stadt Bonn. Am Abend fand
der Jubiläums-Burgball statt,
bei dem Nimptsch und weitere
Paten, darunter zahlreiche Bad
Godesberger Geschäftsleute,
ihren limitierten Bad Godes-
berger Jubiläums-Rheintaler
und eine Urkunde erhielten.
Höhepunkt war das Festkapitel
der Gutrater Ritterschaft zue
Godesberg.  Dichtes Gedränge
herrschte am sonnigen Sonn-
tag und beim Aufstieg auf den
Bergfried waren kreative Lö-
sungen angesichts enger Trep-
pen und entgegenkommender
Passanten gefragt. Dafür wur-
den die Besucher auf der
Turmspitze mit einer prächti-
gen Aussicht belohnt. ŒViele
Godesberger entdeckten die

Godesburg wieder ganz neu
und staunten, wie schön es
doch hier ist•, erklärte Brigitte
Grüll. Den mittelalterlichen
Markt beherrschten Kunst-
handwerk und Kulinarisches.
Auf der Bühne ertönten don-
nernde Dudelsäcke, zarte Har-
fen, Geschichten und Gauke-
leien. Am Pranger wurden die
Zuschauer selbst zu Schaustel-
lern. Sie schmähten mit vollem
Einsatz einen ŒVerurteilten• …
ganz harmlos angefangen bei
der ŒLangen Nase• und dem
ŒZunge zeigen•. Der Verurteil-
te wurde schließlich erlöst, um
anschließend per ŒZwangsver-
heiratung• als Sklave seiner
ŒAngetrauten• zu enden. In

Richtung Innenstadt führte der
Weg an diversen Godesburg-
Modellen aus Sand vorbei, die
im Rahmen eines Wettbe-
werbs um das beste Modell
wetteiferten. Größerer An-
drang herrschte rund um die
Fahrzeuge verschiedener Aus-
steller, die ihre PKW- und
Sportwagen-Modelle präsen-
tierten. Am verkaufsoffenen
Sonntag luden die Geschäfte
in der Bad Godesberger Innen-
stadt zum Bummeln und
Schoppen ein. Die Freunde der
50er Jahre kamen auf dem
Moltkeplatz auf ihre Kosten,
wo die Zeit der Petticoats und
langen Koteletten zum Leben
erweckt wurde.  

�„ Eine Gasse frei für die hohen Herrschaften! Oberbür-
germeister Jürgen Nimptsch und Bezirksbürgermeisterin An-
nette Schwolen-Flümann wurden zuvor in zeit- und standes-
gemäße Gewandung gehüllt. F OTOS: AS

�„ Die 800-jährige Godesburg
schmückte sich zum Mittelal-
terfest. F OTOS: AS

�„ Mittelalter-Leckereien: Rit-
terbrot, Gewürze und Man-
deln im Kupfertopf geröstet. 

�„ Einen Jubiläums-Sonderverkauf gab es am Stand von Bad
Godesberg Stadtmarketing e.V. F OTO: AS

�„ Schmähung am Pranger... F OTO: IR

�„ Musik erklang in der Bad  Godesberger Innenstadt. F OTO: IR

�„ Tolle Stimmung und historisch anmutende Kostüme mach-
ten das Mittelalterfest zum Jubiläum der Godesburg zu einem
Publikumsmagneten. F OTO: AS

�„ Bad Godesberg und seine Besucher erlebten am Wochenen-
de ein großes, buntes Mittealter-Spektakel. F OTO: AS

�„ Eine kleine Keltin war für
kurze Zeit unbestritten die
Burgherrin auf der Godes-
burg. F OTO: AS

�„ Fanfarenklänge eröffneten
das Mittelalterfest zum 800-
jährigen Jubiläum der Godes-
burg. F OTO: AS

�„ Auch die ŒRheinbach Classics• präsentierten sich beim Go-
desburg-Fest auf dem Moltkeplatz. Die nächsten ŒRheinbach
Classics• finden vom 16. bis 18. Juli in Rheinbach statt. Schon
jetzt sollte man sich Konzertkarten für Suzi Quatro und The
Searchers am 16.Juli im VVK sichern! F OTO: AS

�„ Zum Godesburg-Jubiläum war auch in der Innenstadt von
Bad Godesberg was los, zum Beispiel bei den Autotagen. AS
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Feierlicher Burgball
Positives Resümee zum Abschluss der Feierlichkeiten

Bad Godesberg (ir). Ein fest-
licher Rahmen wurde den ers-
ten Empfängern des limitier-
ten Rheintalers zuteil, die den
Jubiläumstaler mit der Sonder-
prägung Œ800 Jahre Godes-
burg•  erworben und damit 
eine besondere Patenschaft
übernommen haben. Im Rah-
men des Festwochenendes
zum 800-jährigen Jubiläum
der Godesburg fand am ver-
gangenen Samstag ein festli-
cher Ball im Rittersaal der Go-
desburg mit Sektempfang,
großem Buffet und einem um-
fangreichen Programm statt.
Höhepunkt war das Festkapitel
der Gutrater Ritterschaft zue
Godesberg. Dreizehn Privat-
personen und Unternehmen
erhielten an diesem Abend
ihren Rheintaler und eine Ur-
kunde. Zu den Paten gehören

unter anderem Oberbürger-
meister Jürgen Nimptsch so-
wie zahlreiche Geschäftsleute
und Privatleute aus Bad Go-

desberg, wie Rosemarie
Schrottka, Klaus Kosanke,
Christian Hüffel, Martin Rü-
dell, Klaus Marx, Hans-Güter
Pelz, Walter Omsels, Jürgen
Schönewald, Wilhelm Koch
und einige Mitglieder vom
Verein Bad Godesberg Stadt-
marketing. Als Bad Godesber-
ger Unternehmen hat Bücher
Bosch einen Jubiläumstaler er-
worben. 

Insgesamt zogen die Veran-
stalter eine positive Bilanz un-
ter die Festlichkeiten Œ800 Jah-
re Godesburg•. Circa 5.900
Besucher bzw. verkaufte Ein-
trittskarten wurden beim mit-
telalterlichen Markt gezählt.
ŒDamit haben wir unsere Kos-
ten gedeckt, was bei dem
schlechten Wetter am Samstag
noch gar nicht abzusehen
war•, freute sich Brigitte Grüll.  

�„ Auf der Godesburg fand 
ein Jubiläums-Ball statt. AS

�„ Überall in der Godesberger Innenstadt war was los! �„ Mittelalterlich Speisen!


